
An diesem Sonntag werden etwa 
70 Jugendliche im 11.00-Uhr-
Gottesdienst in St. Peter ihren 
Firmweg starten.

Du entscheidest!
Mit mehreren Gottesdiensten 
und Heilig-Geist-Wochenen-
den bereiten sich die Jugendli-
chen auf die Firmung im Okto-
ber vor. Mit ihrem persönlichen 
Firmbegleiter – selbst von 
den Jugendlichen ausgesucht 
– führen sie Gespräche über 
Leben und Glauben. Darüberhi-
naus können sie aus 17 Projek-
ten wählen und ihren Firmweg 
vertiefen: Schöpfung erleben 
auf dem Pilgerweg oder im 
Kanu, Kreativsein durch Kunst, 
Musik oder Werken, Auseinan-
dersetzen mit Fairness in einer 
globalisierten Welt, Mitbekom-
men, was Glauben heißt – ob 
in Mexiko, Israel oder bei der 
Wallfahrt zur Guten Beth und 
noch Vieles mehr. – Ein großer  
Aufwand, bei dem viele ehren- 
und hauptamtliche Kräfte ein-
gebunden sind.

Wer die Lesung dieses Sonn-
tags aus der Apostelgeschich-
te liest, wird sich fragen, ob das 
eigentlich alles für die Vorbe-
reitung auf die Firmung nötig 
ist. Denn da merken die treuen 

Gefolgsleute des Apostels Pet-
rus auf einmal, dass nicht sie 
den Heiligen Geist „gepachtet“ 
haben, sondern dass er bei  
vielen Menschen schon wirkt, 
bei denen sie es nicht vermu-
ten. Denn Gott „sieht nicht auf 
die Person“. Damit der Geist 
Gottes wirken kann, benennt 
Petrus aber zwei Aspekte, die 
dafür wichtig sind:

Der Weg nach INNEN 
und der Weg nach AUSSEN

Petrus beschreibt den Weg 
nach INNEN mit der (Ehr)
Furcht Gott gegenüber: Da-
bei geht der Blick nach innen 
durch das Ausrichten auf die 
Werte und auf das, was Gott 
bedeutet. Was im Leben wert-
voll ist, merken viele Menschen 
erst, wenn sie „es“ nicht mehr 
haben oder durch andere Um-
stände, wie etwa eine Krank-
heit, gezwungen werden, die 
Stille auszuhalten und in sich 
hinein zu hören, was im Leben 
wichtig ist.

Den Weg nach AUSSEN be-
zeichnet Petrus mit „tun, was 

recht ist“. Die wörtliche Über-
setzung dieses Begriffes ist 
„Gerechtigkeit bewirken“, sich 
einzusetzen für ein gutes Mit-
einander unter den Menschen. 
Dabei ist der biblische Gerech-
tigkeitsbegriff nicht mit dem 
gleichzusetzen, was wir oft da-
runter verstehen, etwa die Auf-
teilung zu gleichen Teilen unter 
den Beteiligten oder die Gleich-
behandlung bei irgendwelchen 
Leistungen. Vielmehr geht es 
darum, dass allen Menschen 
die Möglichkeit gegeben wird, 
dass ihr Leben gelingt (der 
theologische Begriff hierfür ist 
das „Heil des Menschen“).

Wege zu einem
gelingenden Leben

Das Firmteam hat mit dem 
Programm für die Firmvor-
bereitung Projekte und Ideen 
entwickelt aus der Erfahrung 
heraus, wie sie den Weg nach 
INNEN und AUSSEN gegangen 
sind und den Geist Gottes er-
fahren haben. Damit will das 
Team beitragen, dass junge 
Menschen einen Weg zu einem 
erfüllten und gelingenden Le-
ben inden. So können die Ju-
gendlichen entscheiden, wel-
che Projekte sie „brauchen“, 
um Wege zu einem gelingen-
den Leben zu inden.

Jede/r in unserer Gemeinde 
kann auch auf seine Art und 
Weise einen eigenen Firmweg 
mitgehen: Auf dem Weg nach 
INNEN – sich Zeit der Stille 
zu gönnen und der Sammlung 
auf das Wesentliche – ob im 
Gottesdienst oder in der per-
sönlichen Betrachtung. Aus 
dieser persönlichen Orientie-
rung heraus geht dann der 
Blick nach AUSSEN auf die 
Menschen, die um uns sind 
und wo Gerechtigkeit gefragt 
ist, wo Menschen zu einem 
gelingenden Leben andere 
brauchen. So wird der Weg 
nach INNEN und AUSSEN zum 
Weg der Firmung, zur „Bekräf-
tigung“ im Glauben.

Pastoralreferent 
Matthias Winstel
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Die Schrift-Texte eines jeden Ta-
ges sind bequem zu inden über 
unsere Homepage

www.seelsorgeeinheit–
badwaldsee.de 

(auf der Startseite unter „Periko-
pen“). 

Wer klassisch in einer gebun-
denen Bibel lesen möchte, dem 
sei der auf Seite 4 abgedruckte 
Bibelleseplan empfohlen.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Firmung Auftakt-Gottes-
dienst in St. Peter in Bad Wald-
see an diesem Sonntag, 6. Mai, 
11.00 Uhr.

Apostelgeschichte 
10, 25 ff.

Als Petrus in Cäsarea beim 
Hauptmann Kornelius ankam, 
ging ihm dieser entgegen und 
warf sich ehrfürchtig vor ihm 
nieder. Petrus aber richtete 
ihn auf und sagte: Steh auf! 
Auch ich bin nur ein Mensch. 
Da begann Petrus zu reden 
und sagte: Wahrhaftig, jetzt be-
greife ich, dass Gott nicht auf 
die Person sieht, sondern dass 
ihm in jedem Volk willkommen 
ist, wer ihn fürchtet und tut, 
was recht ist. Noch während 
Petrus dies sagte, kam der 
Heilige Geist auf alle herab, die 
das Wort hörten. Die gläubig 
gewordenen Juden, die mit Pe-
trus gekommen waren, konn-
ten es nicht fassen, dass auch 
auf die Heiden die Gabe des 
Heiligen Geistes ausgegossen 
wurde. Denn sie hörten sie in 
Zungen reden und Gott prei-
sen. Petrus aber sagte: Kann 
jemand denen das Wasser zur 
Taufe verweigern, die ebenso 
wie wir den Heiligen Geist emp-
fangen haben? Und er ordnete 
an, sie im Namen Jesu Christi 
zu taufen. Danach baten sie 
ihn, einige Tage zu bleiben.

ZUM START DES FIRMWEGES

Am Start © www.angelika-kamlage.de

Matthias Winstel ist Religions-
lehrer an der Berufsschule in 
Leutkirch und Ethikdozent an der 
Hochschule der Polizei in Bibe-
rach. Zuvor war 
er sieben Jahre 
lang Jugend-
seelsorger im 
Bezirk Waldsee. 
Der Pastoralre-
ferent wohnt in 
unserer Seel-
sorgeeinheit und unterstützt das 
Pastoralteam bei verschiedenen 
pastoralen Aufgaben.

CHRISTI HIMMELFAHRT: ORTE UND ZEITEN
Auch heuer wird Christi Himmel-
fahrt wieder mit allen Gemeinden 
gemeinsam gefeiert. Die Öschpro-
zessionen, die wie im letzten Jahr 
in den einzelnen Gemeinden bzw. 
Mittelurbach oder am Lidl-Parkplatz 

starten, münden alle in die Feier der 
Eucharistie in der Eugen-Bolz-Turn-
halle. Hier die Orte und Zeiten:
Reute: 8.15 Uhr, Beginn der Flur-
prozessionen zusammen mit der 
Klostergemeinschaft beim Kloster-

friedhof
Bad Waldsee: 8.15 Uhr, Beginn an 
der Kapelle in Mittelurbach
Haisterkirch: 8.15 Uhr, Beginn an 
der Pfarrkirche
Michelwinnaden: 7.30 Uhr, Beginn 

an der Pfarrkirche für die Fußpilger, 
oder 9.15 Uhr, Abfahrt mit Fahr-
gemeinschaft an der Pfarrkirche, 
ca. 9.30 Uhr: Beginn der Prozession 
auf dem Lidl-Parkplatz Bad Waldsee
10.30 Uhr: gemeinsame Feier der 

Eucharistie in der Turnhalle der EBS
Anschließend: kleiner Imbiss/Um-
trunk,  Möglichkeit zur Begegnung 
12.30 Uhr: Rückfahr-Möglichkeit zu 
den Ausgangsstationen mit Bus.
 Siehe auch Seite 3

PFINGSTNOVENEN
Sowohl in Reute als auch Hais-
terkirch und Michelwinnaden ver-
sammeln sich Gläubige, um sich, 
Novenen betend, auf Pingsten 
einzustimmen. Die Gebetsreihen 
beginnen jeweils am 11. Mai. Die 
Haisterkircher Novene wurde im 
Kirchenanzeiger vom 26. April, die 
Reutener am 19. April vorgestellt. 
Zur Novene in Michelwinnaden 
siehe Seite 3.



Sa, 5. Mai
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

So, 6. Mai
6. Sonntag der Osterzeit 

Kollekte zum 101. Katholikentag
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter, mitgestaltet von einem Chor 
aus Winnenden
Keine EUCHARISTIE, Frauenberg-
kapelle 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Firm-
auftaktgottesdienst in St. Peter
19.00 Uhr: Maiandacht in St. Peter, 
mitgestaltet von „Saitencocktail“ 

Di, 8. Mai
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter
Anschließend Anbetung 
18.30 Uhr: Bittgang nach Volkerts-
haus (Start: Friedhof Schorren) mit 
anschließender EUCHARISTIE 

GOTTESDIENSTE & mehr

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen
Samstag, 5. Mai
Jhtg. Franziska Rudolf; Jhtg. Hans 
und Hans-Peter Bohner; Gerda Wal-

dera; Elisabeth Krawczyk; Floren-
tine Pohlmann; Maria und August 
Birk; Pfarrer Josef und Bernhard 
Lorinser, Hans und Maria Lorinser; 
Anna und Eduard Dietz; Konrad und 
Rosemarie Bosch; Klara Birk
19.00 Uhr, St. Peter

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN
Sa, 5. Mai
15.00 Uhr: Trauung des Paares 
Elke Heudorfer und Otto Dietmaier 
– Volkertshaus
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
So, 6. Mai
15.00 Uhr: Maiandacht in Volkerts-
haus
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
18.30 Uhr: Lobpreis in der Frauen-
bergkapelle
19.30 Uhr: Maiandacht in Mittelur-
bach

Mo, 7. Mai
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Di, 8. Mai
15.00 Uhr: Maiandacht in Volkerts-
haus
19.00 Uhr: Maiandacht in Stein ach

Mi, 9. Mai
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle  
18.30 Uhr: Bittgang nach Mat-
tenhaus (Start: Steinenberg/Haus 
Lemmle) mit anschließender Wort-
Gottes-Feier

Do, 10. Mai
Christi Himmelfahrt

Siehe Seiten 1 und 3

Sa, 12. Mai
19.00 Uhr: EUCHARISTIE St. Peter

So, 13. Mai
7. Sonntag der Osterzeit 

Muttertag
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter
10.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkirche 
11.00 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter

Mi, 9. Mai
Keine Wort-Gottes-Feier in Matten-
haus
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Fr, 11. Mai
Blutfreitag in Weingarten

9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Steinach
19.00 Uhr: Maiandacht in Haslan-
den

Sa, 12. Mai
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
So, 13. Mai

7. Sonntag der Osterzeit 
15.00 Uhr: Maiandacht in Volkert-
haus
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in St. 
Peter 
19.30 Uhr: Maiandacht in Mittel-
urbach

Fr, 4. Mai
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE, Pfarrkir-
che

So, 6. Mai
6. Sonntag der Osterzeit

Kollekte zum 101. Katholikentag
10.30 Uhr: EUCHARISTIE und Fa-
miliensonntag mit zwei Gruppen 
aus dem Kindergarten Reute
Anschließend Kuchenverkauf 
11.00 Uhr: Auftakt-Gottesdienst zur 
Firmung in St. Peter, Bad Waldsee 
13.30 Uhr: Maiandacht, Enzisreute
19.00 Uhr: EUCHARISTIE, Gaisbeu-
ren

Mo, 7. Mai
19.00 Uhr: Maiandacht in Küm-
merazhofen

Di, 8. Mai
Die Eucharistie in Gaisbeuren um 
7.45 Uhr indet nicht statt (siehe 
Mittwoch)
17.00 Uhr: Andacht Wallfahrts-
gruppe Ehingen in Pfarrkirche
17.30 Uhr: Rosenkranz, Lobpreis-
Anbetung in Gaisbeuren

Mi, 9. Mai
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche
18.30 Uhr: Bittgang von der Pfarr-
kirche Reute nach Gaisbeuren und 
EUCHARISTIE in Gaisbeuren

Do, 10. Mai
Christi Himmelfahrt

Siehe Seiten 1 und 3 

Fr, 11. Mai
Blutfreitag in Weingarten

19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche 

Sa, 12. Mai
10.00 Uhr: EUCHARISTIE anläss-
lich des Schwesternjubiläums in 
der Pfarrkirche
15.00 Uhr: Wallfahrtsgottesdienst 
der Gruppe Ochsenhausen in der 
Pfarrkirche
17.00 Uhr: Vesper mit der Schwes-
terngemeinschaft, Pfarrkirche
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle

So, 13. Mai
7. Sonntag der Osterzeit

Muttertag
10.30 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Pfarrkirche

So, 6. Mai
6. Sonntag der Osterzeit

Kollekte zum 101. Katholikentag
9.15 Uhr: EUCHARISTIE, Pfarrsaal
11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Firm-
auftaktgottesdienst in St. Peter

Mo, 7. Mai
18.00 Uhr: Eucharistische Anbe-
tung in Osterhofen
19.00 Uhr: Bittgang zur Sebasti-
anskapelle (ab Pfarrkirche)

Di, 8. Mai
Kein Schülergottesdienst

Do, 10. Mai
Christi Himmelfahrt

Siehe Seiten 1 und 3

Fr, 11. Mai
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Kapelle in Hittelkofen

Sa, 12. Mai
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Kapelle in Ehrensberg

So, 13. Mai
7. Sonntag der Osterzeit

Muttertag
11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Fami-
liengottesdienst zum Thema „Le-
bens-Kraft“, musikalisch gestaltet 
von Angela Wiesmüller. Einsingen 
ab 10.40 Uhr.
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Kapelle St. Sebastian

ROSENKRANZ
Sonntag, 6. Mai (Pfarrsaal), vor 
der EUCHARISTIE: für den Schutz 
der Schöpfung

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 6. Mai
Karl Dorn, Albert und Anna Boh-
ner; Hans und Anton Gams; An-
ton Merk
9.15 Uhr, Pfarrsaal

REUTE FORTSETZUNG

Zeitgleich „Kinder hören Gottes 
Wort“ im Oratorium der Pfarrkirche
11.00 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst in Gaisbeuren
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren   
19.00 Uhr: Pingstnovene in der 
Marienkapelle

So, 6. Mai
6. Sonntag der Osterzeit

Kollekte zum 101. Katholikentag
9.00 Uhr: EUCHARISTIE
11.00 Uhr: Auftakt-Gottesdienst 
zur Firmung in St. Peter, Bad Wald-
see

Di, 8. Mai
Keine Maiandacht
Keine EUCHARISTIE

Mi, 9. Mai
18.00 Uhr: Bittgang Kapellenweg, 
gestaltet vom Team Junge Ge-
meinde. Start an der Pfarrkirche

Do, 10. Mai
Christi Himmelfahrt

Siehe Seiten 1 und 3 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet mit 
Maiandacht

Fr, 11. Mai
Blutfreitag in Weingarten

18.00 Uhr: Pingstnovene
Sa, 12. Mai
14.00 Uhr: Trauung des Paa-
res Anke Hennecke und Boscho 
Gutsch – St. Johannes Evangelist 
17.00 (!) Uhr: Pingstnovene

So, 13. Mai
7. Sonntag der Osterzeit

Muttertag
9.00 Uhr: EUCHARISTIE 
19.00 Uhr: Maiandacht mit Pingst-
novene; mit dem Kirchenchor

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag 6. Mai
10.30 Uhr, Pfarrkirche
Friedrich, Anna und Gisela Ober-
hofer (Jhtg.); Karl Fluhr; Franz 
Schumann; Paula Link; Anton 
Thurn; Verst. der Fam. Kessler

19.00 Uhr, Gaisbeuren
Margarethe Hund

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

Ins ewige Leben gerufen wurde: 
Elsa Mennig (93 J.)

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN

Ins ewige Leben wurde gerufen: 
Günter Jekal (66 Jahre)

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN VON ST. PETER
Das Sakrament der Taufe empingen: Milan Joel Stevens; Mayla Bella Ste-
vens; Paul Raphael Moser; Kayleen Sophie Knief
In das ewige Leben wurden gerufen: Carmine Balsamo (56 Jahre), Dr. Ger-
hard Schulz (91 Jahre); Auguste Deckers (92 Jahre).

Die Messintentionen inden Sie nach „Weitere Gottesdienste“

Tipp
Unter www.seelsorgeeinheit-

badwaldsee.de gibt es viel 
Interessantes, zum Beispiel, 

wo man die neuen Kirchenführer 
erwerben kann



Samstag, 5. Mai
Kirchenführung durch St. Peter mit 
Peter Bohner. Mit Turmbesteigung 
(nicht geeignet bei erheblicher kör-
perlicher Beeinträchtigung). Treff 
in der Kirche um 14.30 Uhr.

Sonntag, 6. Mai
Das Ensemble „Saitencocktail“ 
(Bold) gestaltet an diesem Sonn-
tag, 6. Mai, um 19.00 Uhr die 

Maiandacht in der Pfarrkirche St. 
Peter in Bad Waldsee mit. Die mit 
Saiteninstrumenten gespielten 
meditativen Lieder, die Impulse von 
Pfarrer Thomas Bucher und die von 
der Gemeinde gesungenen Marien-
lieder ermöglichen eine spirituell 

besondere Marienverehrung. Im 
Anschluss lädt der Freundeskreis 
St. Peter zu Häppchen und Erd-
beerbowle auf den Kirchplatz ein.

Dienstag, 8. Mai
Freizeittreff um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Peterskeller).

Kirchengemeinderatsitzung im 
Kath. Gemeindehaus St. Peter 
(Kleiner Saal). Tagesordnungs-
punkte unter anderem: Zielset-
zungen und Schwerpunkte aus 
der Klausur, Indienprojekt der Kol-
pingsfamilie, Infos aus dem Ver-
waltungsausschuss, Personalan-
gelegenheiten und weitere Infos. 
Um 19.30 Uhr.

Vorschau
Die Ministranten verkaufen am 
Sonntag, 13. Mai, nach den Gottes-
diensten wieder Kuchen auf dem 
Kirchplatz. Der Erlös kommt der 
Rom-Fahrt zugute.

BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER

Termine bis 13. Mai
Wer bist du, Maria? Und wer bist 
du für mich? Die Fragestellung 
vom letzten Kirchenanzeiger auf-
greifend, möchte ich ein paar Ge-
danken von Christa Müller-Hoberg 
weitergeben. Sie schreibt: 

Tritt näher, sei willkommen in der 
Werkstatt Maria. Über dem Eingang 
steht die Frage: Wer bist du, Maria, 
wer bist du für mich? 
Hier wird ein besonderes Meister-
stück Gottes in die Mitte geholt und 
abgestaubt und angeschaut – von 
allen Seiten. Hier wird erinnert und 
bewahrt, vermessen und gewendet, 
eingerahmt und ausgepackt, verziert 
und besungen, befreit und neu erlebt. 
Denn in der Werkstatt Maria treffen 
sich die Suchenden, die guter Hoff-
nung sind, die Weiter-Erzähler ... 
Vielleicht auch Du und ich ...

Die zweite Maiwoche hat folgende 
Angebote, sich in der Werkstatt 
Maria zu treffen:  

Freitag, 4. Mai
14.00 Uhr: Haslanden (Senioren 
Unteressendorf)
19.00 Uhr: Haslanden 
19.00 Uhr: im Spital, gestaltet vom 
Frauenbund

Sonntag, 6. Mai 
13.30 Uhr: Enzisreute
15.00 Uhr: Volkertshaus, 
19.00 Uhr: in St. Peter, mitgestaltet 
vom Freundeskreis und von „Sai-
tencocktail“
19.30 Uhr: Mittelurbach

Montag, 7. Mai
19.00 Uhr: Kümmerazhofen

Dienstag, 8. Mai 
19.00 Uhr: Steinach, 

Mittwoch, 9. Mai 
18.30 Uhr: in der Frauenbergkirche

Donnerstag, 10. Mai
18.00 Uhr: in Michelwinnaden (mit 
Rosenkranz)

Freitag, 11. Mai 
19.00 Uhr: Haslanden

Sonntag, 13. Mai
19.00 Uhr: Michelwinnaden (mit 
Pingstnovene)

Weitere Informationen
Mit Lust und Liebe glauben – so 
lautet die Überschrift über das 
diesjährige Christi-Himmelfahrts-
fest, welches wir gemeinsam als 
Seelsorgeeinheit feiern. 

Die Worte gehen zurück auf Martina 
Kreidler-Kos, die bei der Kirchenge-
meinderatsklausur in Eglofs das 
Papstschreiben „amoris laetitia“ vor-
gestellt hatte. Aus diesem Titel erge-
ben sich dann die drei Stationen auf 
dem Prozessionsweg: „Ich glaube … 
an Jesus Christus, aufgefahren in 
den Himmel“ – „Mit Lust und Freude 
die Schöpfung sehen und genießen 
und für sie beten“ – „Im Blick auf die 
Liebe wollen wir unsere Ehepaare, 
unsere Familien ins Gebet nehmen.“ 

Liederhefte werden bereitgestellt
Wie schon im letzten Jahr gibt es 
ein kopiertes Liederheft für die Pro-
zession und für den Gottesdienst. 
Das eigene Gotteslob kann also zu 
Hause gelassen werden. 

Zur Mittagszeit ein Imbiss
Neu in diesem Jahr wird auch sein, 
dass die Schönstatt-Mannesju-
gend im Anschluss an den Got-
tesdienst noch für einen kleinen 
Imbiss sorgt (mit Getränken). Auch 
eine süße Ecke gibt es, wenn Lara 
Hofacker und weitere Helfer für 
ihre neue Jugendgruppe in Reute 
einen Kuchenverkauf anbieten. Es 
wäre schön, wenn viele die Initiati-
ven unserer Jugend unterstützen. 
Einfach dran denken, dass für das 

Mittagessen und für den Nachmit-
tagskaffee quasi schon gesorgt ist!

Bei jeder Witterung
Die Prozessionen und die Eucharis-
tiefeier inden bei allen Witterungs-
bedingungen statt. Die Turnhalle 
der Eugen-Bolz-Schule fasst genü-
gend Mitfeiernde, da braucht keiner 
daheim zu bleiben. Auch für den 
Bustransfer zurück in die Gemein-
den ist wieder gesorgt. 
Wer mit dem Auto kommt: Park-
plätze bitte auf der Bleiche verwen-
den. Einige Parkplätze sind für Geh-
behinderte direkt an der Turnhalle 
möglich oder beim Kindergarten 
neben der EBS.
Auf der Titelseite inden Sie noch 
einmal die Zeiten. Seite 1

CHRISTI HIMMELFAHRT (10. MAI)

MAIANDACHTEN 
IN DER SE

MICHELWINNADEN
Pingstnovene in St. Johannes Evangelist

In der Pfarrkirche St. Johannes Evangelist in Michelwinnaden wird ab 
11. Mai eine Pingstnovene gebetet. Hierzu sind Beter aus der ganzen 
Seelsorgeeinheit willkommen. Hier die Zeiten:

Freitag, 11. Mai: 18.00 Uhr Pingstnovene
Samstag, 12. Mai: 17.00 (!) Uhr Pingstnovene
Sonntag, 13. Mai: 19.00 Uhr Maiandacht mit Pingstnovene
Montag, 14. Mai: 18.00 Uhr Pingstnovene
Dienstag, 15. Mai: 19.00 Uhr Hl. Messe mit Pingstnovene
Mittwoch, 16. Mai: 18.00 Uhr Pingstnovene
Donnerstag, 17. Mai: 18.00 Rosenkranzgebet mit Pingstnovene
Freitag, 18. Mai: 18.00 Uhr Pingstnovene
Samstag, 19. Mai: 17.00 (!) Uhr Pingstnovene

Bittgang Kapellenweg in Michel-
winnaden: Beginn am kommenden 
Mittwoch, 9. Mai, um 18.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Johannes Evan-
gelist in Michelwinnaden. Der Weg 
geht durch die Fluren bis zur St. 
Leonhardskapelle mit Stationen 
unterwegs. Dauer ca. 1 Stunde. 

Sehr gerne laden wir hierzu Fami-

lien mit Kindern, ganz besonders 
die Kommunionkinder, dazu ein.

Wir gehen bei jedem Wetter mit 
entsprechender Kleidung.

Vorschau: Am 13. Mai wird die 
Maiandacht in der Pfarrkirche 
vom Kirchenchor musikalisch um-
rahmt. Beginn ist um 19.00 Uhr.

FRAUENBUND
Marienandacht „Ja zu Gottes 
Plan“: Der Katholische Frauenbund 
lädt am Freitag, 04. Mai, 19.00 Uhr 
in die Spitalkirche zur traditionellen 
Marienandacht ein. Die diesjährige 

Andacht steht unter dem Titel „Ja 
zu Gottes Plan“. Im Anschluss dar-
an treffen sich die Mitgliedsfrauen 
zum gemütlichen Beisammensein 
in der „Weinstube zum Hasen“.

GEISTLICHE ABENDMUSIK
Horn konzertant: Am Mittwoch, 16. 
Mai, indet die Geistliche Abendmu-
sik um 19.30 Uhr ihre Fortsetzung 
in St. Peter. Mit Stefan Leya stellt 
sich in St. Peter ein Hornist vor, der 
sein Studium am Konservatorium 
von Osnabrück absolvierte, einige 
Zeit einen Lehrauftrag an der Un-
versität Bielfeld inne hatte und heu-
te als Musikdirektor der Stadt Bad 
Saulgau fungiert und musikalisch 

wirkt. In Kombination mit der Orgel 
(Hermann Hecht) entstehen wei-
che, harmonische Klangbilder. Bei-
de Musiker werden auch solistisch 
zu hören sein.  
Kurseelsorger Egon Wieland wird 
zwischen den Musikwerken textli-
che Impulse geben. Diese sind wie 
immer einem bestimmten Thema 
unterstellt. Um eine Spende wird 
gebeten.

PFARRBÜRO ST. PETER
Am Freitag, 11. Mai, ist das Pfarrbüro St. Peter geschlossen.

BLUTFREITAG IN WEINGARTEN
Seit Jahrhunderten feiert Wein-
garten den Blutfreitag. Bereits an 
Christi Himmelfahrt versammeln 
sich tausende Pilger zur Festpredigt 
mit anschließender Lichterprozessi-
on. Dieses Jahr kehrt unser früherer 
Bischof Walter Kasper zurück an 
den Ort, an dem er schon als Bi-
schof und Kardinal gepredigt hat. 
Die Festpredigt beginnt nach dem 
Abendgottesdienst um 19.00 Uhr.  
Am frühen Freitagmorgen be-
kommt der Heilig-Blut-Reiter am 
Kirchenportal die Reliquie überge-
ben und reitet in einer prächtigen 
Prozession durch Stadt und Flure. 
Begleitet wird er dabei von bis zu 
2500 Reitern in Frack und Zylinder 
und mehr als hundert Musikkapel-
len. Unsere vier Blutreitergruppen 
der Seelsorgeeinheit reihen sich 
wie folgt in den Prozessionszug 
ein: die Blutreitergruppe Haister-
kirch reitet kurz vor dem Hl. Blut 

als 41. Gruppe. Hinter dem Hl.-Blut-
Reiter folgen dann Michelwinnaden 
als 63. Gruppe und Reute als 80. 
Gruppe. Fast schon Schlusslicht 
ist heuer die Gruppe Bad Waldsee. 
Sie muss am längsten warten, bis 
sie dann als 99. Gruppe sich in das 
Gebet der Reiter einreiht. 
Mögen die Reiter viel Segen er-
fahren im Miteinander-Unterwegs-
Sein, im Beten und Singen, in der 
Pflege der Gemeinschaft und die-
ser schönen religiösen Tradition. 
Und mögen sie dann zum Segen 
werden für ihre Familien, für die 
Gemeinden, für all diejenigen, die 
ihnen eine Gebetsintention mitge-
geben haben. Allen, den Reitern 
mitsamt ihren Helferinnen und Hel-
fern im Hintergrund wie auch den 
sonstigen Weingarten-Pilgerinnen 
und -pilgern wünschen wir einen 
gesegneten Blutfreitag 2018.
 Pfr. Bucher und Pfr. Werner

Gebetsintentionen Wie in den letzten Jahren möchten die Rei-
ter die Gebetsanliegen aus unseren Gemeinden in die große Bittprozes-
sion hoch zu Ross hineinnehmen. Die Zettel liegen im Schriftenstand 
unserer Kirchen aus und werden in den Sonntagsgottesdiensten von den 
Ministranten verteilt. Abgabetermin für die Anliegen ist der 10. Mai.

REUTE
Eine Schnupperstunde für Kom-
munionkinder, die bei den Minist-
ranten mitmachen wollen, ist am 4. 
Mai, 16.00 Uhr, im Gemeindehaus 
Reute. Seite 4 
Pingstnovene: Von Freitag, 
11. Mai, bis Samstag, 19. Mai, je-
weils von 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr, 
wird in der Marienkapelle des Klos-
ters die Pingstnovene gebetet. Die 
Novene wird gestaltet von Frauen 
der Kirchengemeinde Reute. Sie 

freuen sich über viele Mitbeterin-
nen und Mitbeter aus der ganzen 
Seelsorgeeinheit. Teilnahme auch 
an einzelnen Tagen möglich.
Kuchenverkauf: Nach dem Sonn-
tagsgottesdienst am 6. Mai in der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul Reu-
te indet wieder ein Kuchenverkauf 
statt (Seiteneingang Pfarrkirche, 
ca. 11.30 Uhr). Der Erlös kommt 
direkt dem Kindergarten in Reute 
zu Gute. 

HAISTERKIRCH
Im Mai ist die Kapelle in Graben 
„Kapelle des Monats“. Der Kirchen-
gemeinderat lädt dazu ein, dort zu 
verweilen und einen Moment der 
Ruhe und Besinnung zu inden.
Pingstnovene: Von Freitag, 
11. Mai, bis Samstag, 19. Mai, wird 
in verschiedenen Kapellen rund um 
Haisterkirch eine Pingstnovene ge-
betet. Beginn jeweils um 19.00 Uhr. 

Der Auftakt ist am 11. Mai in der 
Kapelle Hittelkofen. Man kann jeder-
zeit in die Gebetsreihe einsteigen. 
Die Einladung richtet sich an die 
ganze Seelsorgeeinheit. Gestaltet 
wird die Novene vom Singkreis.
Krabbelgruppe: An Christi Himmwl-
fahrt pausiert die Krabbelgruppe. 
Ministranten: Die nächste Minist-
rantenstunde ist am 18. Mai.



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Heute, Donnerstag, 3. Mai: 1 Kor. 
15,1-8. / Ps. 19 (18), 2-3.4-5ab. / Joh. 
14,6-14. – Freitag, 4. Mai: – Apg. 
15,22-31. / Ps. 57 (56), 8-9.10-11. / 
Joh. 15,12-17. – Samstag, 5. Mai: 
Apg. 16,1-10. / Ps. 100 (99), 2.3.4.5. / 
Joh. 15,18-21. – Sonntag, 6. Mai: Apg. 
10,25-26.34-35.44-48. / Ps. 98 (97), 
1.2-3ab.3c.3d-4. / 1 Joh. 4,7-10. / Joh. 
15,9-17. – Montag, 7. Mai: Apg. 16,11-
15. / Ps. 149 (148), 1-2.3-4.5-6a.9b. / 
Joh. 15,26-27.16,1-4a. – Dienstag, 
8. Mai: Apg. 16,22-34. / Ps. 138 (137), 
1-2ab.2cd-3.7cd-8. / Joh. 16,5-11. 
– Mittwoch, 9. Mai: Apg. 17,15.22-
34.18,1. / Ps. 148 (147),1-2.11-12.13-
14. / Joh. 16,12-15. 

Ökum. Bibel-Leseplan
Heute, 3. Mai: Hebräer 2,11-18. – 
Freitag: Hebräer 3,1-6. –Samstag: 
Hebräer 3,7-19. – Sonntag: Psalm 95. 
– Montag: Hebräer 4,1-13. – Diens-
tag: Hebräer 4,14–5,10. – Mittwoch: 
Hebräer 5,11–6,8.

IN DER BIBEL 
LESEN

Freitag, 4. Mai
18.45 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst in Reute): Sakrament der 
Versöhnung (Beichte). Wenn kein 
Abendgottesdienst angeboten 
wird, entfällt die Beichtgelegenheit.

Samstag, 5. Mai
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter

Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHT-
GELEGENHEITEN

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr, don-
nerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Werner in Reute: in der Regel mittwochs 
(nach der Schülermesse; vorherige Anmeldung im Pfarrbüro erbeten) 
Diakon Fluhr: jeden Montag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörlinger, Cordula Bulling, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2

Pfarrämter / Pfarrsekretariate

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Franz Fluhr: Tel. 0157/52 69 16 05, diakonfranzfluhr@kirche-reute-gaisbeuren.de
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de
Pastoralassistent Markus Schuhmacher: Klosterhof 1, Tel. 9 92 74 10

Sa, 5. Mai
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Kli-
nik am Hofgarten (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 6. Mai
8.30 Uhr: EUCHARISTIE im Kran-
kenhaus
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss

Mo, 7. Mai
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche

Mi, 9. Mai
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Fr, 11. Mai
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss

Sa, 12. Mai
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 13. Mai
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Montag, 7. Mai, 19.30 Uhr, Therme (Vortagsraum): Vortrag mit Dias „Ja-
kobsweg – in 50 Tagen von Oberschwaben mit dem Fahrrad nach Santia-
go de Compostela“. Referenten: Dietmar und Christine Hermanutz, Eintritt 
frei. Spenden sind willkommen.
Dienstag, 8. Mai, 19.30 Uhr, Hofgartenklinik (Säulenhalle): Kurseelsor-
gekino „Der Kardinal“. Deutschland / Österreich 2010, 91 Min. Porträt des 
legendären WienerERzbischofs Franz König (1905- 2004). Leitung: Reha-
Seelsorger Pastoralreferent Egon Wieland
Mittwoch, 9. Mai, 19.30 Uhr, Maximilianbad (Hauskapelle): Abendmedita-
tion mit Reha-Seelsorgerin Pfarrerin Verena Engels.
20.00 Uhr, Maximilianbad (Kapelle): Thema-Abend „Faszination Frühling“. 
Lieder und Poesie, Blumen und Bodenbild lassen Sie freier atmen, frischen 
Mut und Freude tanken. Leitung: Reha-Seelsorgerin Pfarrerin Engels.

KUR- UND KRANKENSEELSORGE
Das Angebot der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 

offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

KLOSTER REUTE / KOLBE-HAUS

Bildungshaus „Maximilian Kolbe“ 
Informationen und Anmeldung 

Kloster Reute, Tel. 708-211  
Mail: bildungshaus@kloster-reute.de 

www.kloster-reute.de/bildungshaus/jahresprogramm  

Tanzwochenende im Kloster
Gabriela Hesselbach leitet das Tanzwochenende vom Freitag, 8. Juni, bis 
Sonntag, 10. Juni. Tanzfreudige Frauen und Männer, die sich mit Neugier-
de und Offenheit auf die Bibelstelle „Jesus am Jakobsbrunnen“ mit Tanz, 
Gespräch und Gebet einlassen wollen, sind herzlich dazu eingeladen. 

Wochenende für Trauernde
Das Bildungshaus des Klosters Reute lädt Trauernde, die einen lieben 
Menschen verloren haben und den Weg der Trauer nicht alleine gehen 
wollen, ein. Die Tage vom 29. Juni bis 1. Juli sind umschrieben mit dem 
Titel „In jeder Nacht beginnt der neue Tag“. 
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Sponsoren 
für die Rom-Fahrt 
gesucht
Für die Ministrantenwallfahrt nach 
Rom vom 29. Juli bis zum 4. Au-
gust suchen wir noch Sponsoren. 

Einige Ministranten, die nach Rom 
fahren, haben sich bereiterklärt, 
beim „Laufieber“ in Bad Waldsee 
am 12. Mai mitzumachen – für die 
Gruppe der Minis im Sponsoren-
lauf beim Altstadt-Teamlauf. Dort 
haben die Minis, angeführt von 
Pfr. Werner, 42 Minuten Zeit, um 
ihre Runden durch die historische 
Innenstadt zu drehen. Pro Runde 
würden 5 Euro in den Spendentopf 
für die Romreise wandern. Wer die-
se Aktion als Sponsor unterstützen 
möchte, kann seinen Geldbetrag 

auf das Konto der Kirchenpflege 
(IBAN: DE67 650 501 10 00 62 30 
40 12), „Stichwort Ministranten-
Sponsorenlauf“ überweisen, oder 
auch bar in den jeweiligen Pfarrbü-
ros abgeben. Herzlichen Dank! Es 
wäre schön, wenn viele mitmachen 
– und sei es nur als Sponsor für 
eine Runde!  Pfr. Werner

Start für die neuen Minis
In Haisterkirch hat es schon statt-
gefunden, das erste Treffen mit den 
neuen Minis, die aus dem diesjäh-
rigen Kommunionjahrgang gewor-
ben wurde.
In Bad Waldsee, Reute und Michel-
winnaden kommt es jetzt zu diesen 
Schnupper-Gruppenstunden: 
• In Reute sind die interessier-

ten Kommunionkinder am 
morgigen Freitag, 4. Mai, ins 

MINISTRANTEN

Auslug Am vergangenen Freitag starteten 52 
Ministranten aus Haisterkirch und Reute mit einem 
Bus nach Ulm-Böingen in die Trampolinhalle. Dort 
wurde eine Stunde gehüpft, geklettert, gesprungen 
und man maß auch die Kräfte auf einem Kampfbal-
ken. Auch unser Herr Pfarrer Werner ließ es sich 
nicht nehmen, ein paar Trampolinsprünge zu machen 
und sich den starken Minis zu stellen.
Nach einer kurzen Eis-Pause ging es mit dem Bus 

weiter nach Ummendorf an den Kreuzberg, wo wir 
von Herrn Hasenmaile empfangen wurden und 
von ihm interessante Informationen bekamen. Wir 
schauten uns alle Kreuzwegstationen an und gestal-
teten oben in der neuen, modernen Kapelle unseren 
Abschluss. Dann brachte Herr Guido Kessler (Opa 
von drei Minis), der den Bus umsonst gefahren hat, 
wieder alle gut nach Hause. Vielen Dank! 
 Text / Foto: Leonie Waibel

Gemeindehaus eingeladen. 
Beginn: 16.00 Uhr.

• In Bad Waldsee erwartet die 
Leiterrunde viele neue Minis 
am Sonntag, 6. Mai. Um 10.30 
Uhr ist Treffpunkt auf dem 
Kirchplatz, um nach dem ge-

meinsamen Gottesdienstbe-
such noch beim Miniheim am 
Schlosssee zu verweilen.

• In Michelwinnaden hat das 
erste Kennenlernen am letz-
ten Samstag stattgefunden. 
Für die Kommunionkinder 

hatten die Minis eine Schnit-
zeljagd und ein gemeinsames 
Grillen vorbereitet. 

• Der nächste Termin ist dann 
der Tag vor Fronleichnam, um 
gemeinsam den Blumentep-
pich zu legen.


